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Die fröhliche Meisterschaftszeitung der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 2015 in Willingen

Auch in diesem Jahr gelten für die letzte Runde 
spezielle Zuschauerregelungen, um gerade wäh-
rend dieser wichtigen Phase ein möglichst ruhiges 
und entspanntes Spielen zu ermöglichen.

Eine Stunde lang ist der Turniersaal für alle Zu-
schauer geöffnet. Ab 10:00 Uhr dann werden die 

Wichtige Information 
für die letzte Runde

Heute um 15:00 Uhr findet im Foyer vor 
der Freizeithalle ein Simultan gegen GM 
Niclas Huschenbeth statt. Da dieses zur 
Rundenzeit der U10/U12 gespielt wird, 
dürfen dieses Mal die Älteren DEM-Teil-
nehmer ihr Können unter Beweis stellen. 
Eine Anmeldung ist noch bis 13:00 Uhr 
am Infopoint möglich.

Simultan mit 
GM Niclas Huschenbeth

m Infopoint möglich.

Nicht-Teilnehmer aus 
dem Turniersaal ge-
beten, lediglich der 
Delegationsleiter hat 
weiter Zutritt. Außer-
dem darf pro Landes-
verband eine weitere 
Person zuschauen, 
wofür eigens Zu-
gangsschildchen an 
die Delegationen ver-
teilt werden. 

Die Preisträger Sebastian Mösl und Adolf 
Binder (v.l.) mit dem goldenen Chesso
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Horoskop für 29.05.2015: Widder
Das ist ein Leben, tagein, tagaus vor sich hin trottend und fressend, begleitet von Mensch und 
Hund. Das scheint zu reichen, doch wer so genügsam ist, dem fehlt es dann oft an Tatkraft und 
Durchsetzungsvermögen. Also mehr Power, mehr Erfolg.

Langsam ist das Ziel in Sicht, und die Spannung steigt. Lei-

der wirkt sich das zum Teil nachteilig auf die Qualität der 

Partien aus. „Nerven behalten!“ lautet die wichtigste Parole 

in dieser wichtigen Endphase des Turniers.

U10
Richard Bethge hat weiter das Glück des 

Tüchtigen auf seiner Seite. In einer hoch-

dramatischen Partie konnte er auch gegen 

den Setzlistenersten Leopold Franziskus 

Wagner gewinnen. Dabei profitierte er von 

einem etwas leichtsinnigen Ausflug der 

weißen Dame, die sich auf der Jagd nach dem Bauern b7 

im schwarzen Lager verirrte:   

XABCDEFGHY 
8-+-+r+-+( 
7+pzpr+pmkl' 
6p+p+q+pzp& 
5+-+-zp-+-% 
4-vl-+P+P+$ 
3+P+PwQ-+P# 
2P+PsN-zP-sN" 
1+-+R+RmK-! 
xabcdefghy

23.£a7? c5 24.£xb7 ¥a5! Die weiße Dame geht zwar noch 

nicht sofort verloren, aber sie schwebt natürlich in höchs-

ter Gefahr. 25.a3 h5 26.¢g2 ¢h8 27.b4? Konsequent und 

schlecht, denn nun passiert‘s: 27...cxb4 28.axb4 c5 Wer 

sich in Gefahr begibt, kommt darin um!

Damit ist die Geschichte dieser Partie aber noch nicht zu 

Ende erzählt:

XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+-+-+-+-' 
6-+-+-+p+& 
5+-+-zp-+-% 
4-wq-+PzpPmk$ 
3zp-+-+P+-# 
2-+R+-tRK+" 
1+-+-+-+-! 
xabcdefghy

In dieser toten Remisstellung folgte 63.¦c6?! ¢g5 64.¦e6? 

und Richard ließ sich die Chance nicht entgehen: Nach 

64...£a4 65.¦a2 £c4 66.¦xe5+ ¢f6 ging ein Turm verloren. 

Durch den Sieg im Spitzenduell führt Richard Bethge mit 

einem halben Punkt vor Alexander Krastev.

Chronik des laufenden Schachsinns

U10w
Svenja Butenandt verlor heute gegen Momchil Kosev, was 

Phuong Thao Vivien Nguyen die Chance gab, durch einen 

Sieg mit ihr gleich zu ziehen. Hier kann in den letzten drei 

Runden aber noch alles Mögliche passieren. 

U12
Simon Li hielt durch sein Remis gegen An-

drei Ioan Trifan diesen ärgsten Verfolger auf 

Abstand und führt weiter mit 7 Zählern und 

einem halben Punkt Vorsprung. Oliver Stork 

teilt nach seinem Erfolg gegen Marco Do-

brikov den zweiten Platz mit 6,5 Punkten. 

Dahinter folgen nicht weniger als fünf Spieler mit 6 Punkten.

U12w
Die U12-Mädchen spielen weiterhin Bäumchen wechsel 

dich: Da die Führende Sophia Brunner ihre Partie verlor, 

konnten die siegreichen Melanie Müdder und Maria Kühne 

mit je 4,5 Punkten die Spitze übernehmen. Nach wie vor 

liegen hier 10 Mädchen nur einen Punkt auseinander.

U14
Der Vorsprung von Samuel Fieberg ist nach seinem Re-

mis gegen Luis Engel auf ein mageres Buchholzpünktchen 

geschmolzen. Julian Martin und Emil Schmidek haben ihn 

eingeholt, diese drei Spieler kommen auf 5,5 Punkte. Auch 

die dahinter liegenden fünf (!) Spieler mit 5 Punkten haben 

noch Titelchancen.

U14w
Jana Schneider ist wieder dran! Die Setzlistenerste besiegte 

die bis dahin so souveräne Charlotte Sanati in einem Fran-

zosen, wie Schwarz ihn eher nicht haben möchte:

XABCDEFGHY 
8r+l+-tr-mk( 
7zpp+-+-+p' 
6-+-wqp+p+& 
5+-+p+n+-% 
4-+-zP-+n+$ 
3+-+Q+NsNP# 
2PzP-+-zPP+" 
1+LtR-+RmK-! 
xabcdefghy

 Charlotte versucht, die Mängel ihrer Stellung 

(schlechter ¥c8, Loch e5) durch taktisches Geplänkel zu 

verdecken. Jana bleibt aber ganz cool und erreicht nach
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Horoskop für 29.05.2015: Stier
Furchteinflößend kann er sein, doch nach langem Kampf geht ihm dann doch meist die Puste 
aus. Das solltet ihr bei euch nicht zulassen und daher: Kondition im Schach ist die halbe Miete.

 eine 

Traumstellung mit einem dominierenden Springer auf e5 

gegen den Krüppel auf c8.

Den Platz an der Sonne muss sich Jana jedoch mit Annma-

rie Mütsch teilen, beide kommen auf 5,5 Punkte, dahinter 

lauern Charlotte Sanati und Lara Schulze auf einen Ausrut-

scher des Führungsduos.

U16
Auch diese Altersklasse verspricht ein 

spannendes Finale: Die drei Spitzenpaa-

rungen der 7. Runde endeten allesamt 

mit einer Punkteteilung.  Dadurch konnte 

Dmitrij Kollars (5,5 Punkte) seinen knap-

pen Vorsprung behaupten, die Zahl seiner 

Verfolger ist jedoch auf fünf Spieler mit 5 Punkten ange-

wachsen. 

XABCDEFGHY 
8-+ktr-vl-tr( 
7+-wq-+-+p' 
6-zpp+-zp-+& 
5zp-zpn+Pzp-% 
4P+NzPp+-+$ 
3+RzP-+-+-# 
2-zP-vLQzPPzP" 
1+-+-+RmK-! 
xabcdefghy

Nach  spielte 

Schwarz 21...£a8!, und nach 22.£xb6 c4! 23.¦b4 ¥xb4 
24.£xb4 £a6 hatte Weiß die erbeuteten Bauern immerhin 

mit der Qualität bezahlt. Am Ende einer harten Kampfpartie 

besaß Weiß schließlich fünf (!) Bauern für die Qualität und 

gewann dann natürlich ohne Mühe.

Mit einem halben Punkt Rückstand folgen unter anderen 

Vincent Keymer und der Setzlistenerste Roven Vogel - es 

bleibt spannend!

U16w
Nathalie Wächter und Fiona Sieber sind 

in diesem Turnier eine Klasse für sich und 

machen den Titel definitiv unter sich aus. 

Nathalie hat weiter die Nase vorn mit 6,5 

Punkten, Fiona folgt mit 6 Punkten, die 

drittplatzierte Olga Weis liegt dahinter mit 

4,5 Punkten.

Die oben angesprochenen guten Nerven scheint Nathalie 

durchaus zu besitzen, denn sie ließ sich auch durch den 

Umstand nicht aus der Ruhe bringen, dass ihre ärgste Kon-

kurrentin einen Kurzsieg vorlegte:

XABCDEFGHY 
8-+ktr-vl-tr( 
7+-wq-+-+p' 
6-zpp+-zp-+& 
5zp-zpn+Pzp-% 
4P+NzPp+-+$ 
3+RzP-+-+-# 
2-zP-vLQzPPzP" 
1+-+-+RmK-! 
xabcdefghy

15.e5! leitet schon den entscheidenden Angriff ein: 15...
dxe5? Der Tausch führt zur Öffnung der f-Linie und vergrö-

ßert den Schaden noch.  

Das war‘s schon: Wegen des drohenden Schachs auf f6 mit 

Turmverlust darf der Springer nicht ziehen, und Weiß ge-

winnt eine Figur bei anhaltendem Angriff.

U18
Alles bleibt auch in der U18 beim Alten, 

denn auch hier endeten die Partien an den 

ersten drei Brettern unentschieden. Xianli-
ang Xu führt also weiter mit jetzt 5,5 Punk-

ten, einen halben Zähler dahinter folgen 

Spartak Grigorian und Mark Kvetny. Die 

beiden Setzlistenersten Jonas Lampert und 

Lev Yankelevich haben zwar noch keine Niederlage kas-

siert, aber auch nur zwei Partien gewonnen - definitiv zu 

wenig, um ganz vorne zu landen!

U18w
Josefine Heinemann wackelte erstmals, 

hielt ihre gefährdete Stellung aber noch 

Remis und führt mit 6 aus 7 vor Sonja Ma-

ria Bluhm und Melissa Fesselier mit 5. Un-

wahrscheinlich, dass Josefine sich noch die 

Butter vom Brot nehmen lässt.

U25A

Hagen Poetsch und Felix Meißner siegten im Gleichschritt 

und liegen gleichauf mit 6 aus 7 an der Spitze.

U25B
Estelle Morio teilte zum zweiten Mal die Punkte und muss 

sich die Führung nun mit Niklas Thumm und Nikolas Wa-

chinger teilen. Auch hier steht also noch ein spannendes 

Finale bevor!
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Horoskop für 29.05.2015: Zwillinge
Alles doppelt und doch nicht gleich, oder doch? Beliebt im Schach, wir spielen mit Weiß und 
Schwarz alle das Gleiche und schauen voneinander ab. Klappt selten und immer noch gilt die 
alte Regel, selber Denken bringt am meisten.

Verleihung Goldener Chesso - 
Es ist keine Amt sondern eine Ehre!

Am Anfang sah es mau aus, aber pünktlich um 16 
Uhr war der Saal zur Verleihung des goldenen Ches-
sos voll. Malte Ibs als Vorsitzender der DSJ begrüßte 
die Gäste und hob hervor, dass bei diesem Wettbe-
werb alle Gewinner sind. Klaus Deventer machte 
mit dem Beispiel des USV Halle, der sich aus der 
ersten Frauenbundesliga zurückzieht, deutlich, dass 
ganze Mannschaften an dem Engagement einzelner 
Personen hängen. Carsten Karthaus wies darauf hin, 
dass die DSJ das Ehrenamt stärken will. Die DSJ be-
trachtet dieses als eine Ehre, nicht als ein Amt. Der 

Laudator FM Bernd Rosen, Sieger Adolf Binder und GM 
Artur Jussupow (v.l.)Podiumsdiskussionsteilnehmer Carsten Karthaus, Malte 

Ibs, Klaus Deventer und Jörg Schulz (v.l.)

Diskussionsbeiträge aus dem Publikum

Goldene Chesso soll deshalb sowohl den Geehrten 
auszeichnen und ihm „Danke“ sagen als auch zu-
künftigen Ehrenamtlichen die Sieger als positive Vor-
bilder bekannt machen. Denn ihr vorbildhafter Ein-
satz und ihr unermüdliches Engagement für unseren 
Schachsport soll Ansporn für andere sein.
Die anschließende Podiumsdiskussion hatte zum The-
ma: Bedeutung und Zukunft des Ehrenamts. „Ist das 
Ehrenamt tot?“, war die provokante Einstiegsfrage 
von Moderator Jörg Schulz. „Nein“, war die einhellige 
Meinung der Diskutanten. Es kam die Frage auf, was 
DSB und DSJ für die Stärkung des Ehrenamts tun. Es 
gibt dafür bereits den „goldenen Chesso“, die Aktion 
„Jugend für Jugend“ oder die „Vereinskonferenzen“ 
und wir müssen den Engagierten das Gefühl vermit-
teln, dass sie etwas sehr Wertvolles tun.
Die Laudationen für die Geehrten übernahm dan-
kenswerterweise Bernd Rosen und die Preisübergabe 
GM Artur Jussupow. Auch Bernd Rosen hob auf die 
Bedeutung der Ehre beim Ehrenamt ab. 

Warum die Sieger von der Jury ausgezeichnet wur-
den, lässt sich den folgenden Porträts entnehmen.
Die DSJ gratuliert den Siegern Adolf Binder und Se-
bastian Mösl. Beide Sieger wurden in der Diskussi-
onsrunde noch gefragt, was ihre Motivation sei. Bei 
Adolf Binder ist es die Motivation die „Kinder von 

der Straße zu holen“. Bei Sebastian Mösl  ist es das 
„Herzblut für den Schachsport und seinen Verein und 
die Freude über die Entwicklung der Kinder, die man 
betreut“. Die DSJ wünscht weiterhin viel Erfolg und 
Motivation für weitere Jahre und sagt „DANKE“!
Die gesamte Veranstaltung ist als Video auf der DEM-
Internetseite im Bereich „ChessyTV“ zu finden.

Goldener Chesso „Jugendleiter“: 
Porträt Sebastian Mösl

Sebastian Mösl, Vorsitzender SK Neumarkt. Als Kind 
spielte er selbst bereits beim SK Neumarkt. In lan-
ger Tätigkeit als Vorsitzender hat er den Verein zu 
dem gemacht, was er heute ist.  Der SK Neumarkt 
hat eine, nicht nur von der Zahl sondern auch der 
Qualität her, herausragende Jugend. Auch die Pres-

vorangebracht und einen guten Draht zu einschlägi-
gen Medien, bis hin zum Fernsehen. Viele News auf 

Sebastian Mösl zwischen Bernd Rosen und Artur Jussu-
pow
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Horoskop für 29.05.2015: Krebs
Kann sich gut tarnen und eklig zubeißen, obgleich er doch recht klein ist. Alter, Größe spielt im 
Schach keine große Rolle, Bissigkeit aber schon, davon solltest du dir viel erhalten.

Gestern haben wir euch die Teilnahme am Mädchen-
trainingscamp der DSJ nahe gelegt, heute möchten 
wir euch ein tolles Turnier für Mädchen empfehlen:
In Kooperation mit der Deutschen Schachjugend 
richtet die Niedersächsische Schachjugend die-
ses Jahr einen Mädchen-Grand-Prix aus. Dieser ist 
Teil der Mädchen-Grand-Prix-Reihe der Deutschen 
Schachjugend, in deren Rahmen es vier regionale 
Turniere in ganz Deutschland und ein großes Finale 
am Ende des Jahres geben wird. Das Turnier findet in 
Bremen vom 12.06.15 bis zum 14.06.15 statt. Ein-
geladen sind alle Mädchen der Altersklassen U10 bis 
U25, also Jahrgang 1990 und jünger. Alle Mädchen 
spielen gemeinsam in einem Turnier mit 7 Runden 
und 60 Minuten Bedenkzeit. Die jeweils drei besten 
Mädchen der Altersklassen U10, U12, U14, U16 und 
U25 qualifizieren sich für das Finale. Das Startgeld 
beträgt 70€, darin enthalten sind Übernachtung und 
Vollpension in der Jugendherberge Bremen. Anmel-
den könnt ihr euch per Email oder Post bei Tessa 
Kuschnerus, Brunowstraße 6 13507 Berlin stellv.vor-
sitzende@nsj-online.de.

Einladung zum Mädchen-Grand-Prix  
Der Ablauf ist folgendermaßen geplant:
Freitag 12.06.15
Anreise bis 18.00 Uhr
18.30 Uhr Abendessen & Rahmenprogramm

Samstag 13.06.15
08.45 Uhr  Anmeldeschluss
09.00 Uhr  1. Runde
11.00 Uhr  2. Runde
13.00 Uhr  Mittagessen & Rahmenprogramm
14.30 Uhr 3. Runde
16.30 Uhr Pause, kleines Rahmenprogramm
17.00 Uhr  4. Runde
19.00 Uhr  Abendessen & Rahmenprogramm

Sonntag 14.06.15
09.00 Uhr  5. Runde
11.00 Uhr  6. Runde
13.00 Uhr  Mittagessen & Rahmenprogramm
14.00 Uhr 7. Runde
16.30 Uhr Siegerehrung und Abreise

  
Er hat viele neue Veranstaltungen ins Leben gerufen, z.B. die Teilnahme am Altstadtfest oder am Volksfest-
umzug. Auch das Schulschach hat der Geehrte weit vorangebracht. Alles hier zu erwähnen sprengt leider 
den Rahmen. Glückwunsch und „DANKE“ von der DSJ!

Goldener Chesso „Seele des Vereins“: 
Porträt Adolf Binder Adolf Binder (77) ist seit 1955 Mitglied im Schach-

club Bisingen-Steinhofen. Er war von 1971 bis 
1986 als Spielleiter, Jugendleiter und 2. Vorsitzen-
der im Verein aktiv. „Adolf Binder ist ein ruhiger 
besonnener Mensch, der ohne zu zögern anpackt, 

-
ärgert. Er ist immer da, wenn es etwas im Vereins-
heim zu tun gibt. Er ist selbstlos und bescheiden“, 
so die Bewerbung. Seit über 30  Jahren organisiert 
Binder den Grillabend im Sommer. Bis heute be-
treut er das Vereinsheim und ist immer da wenn 
jemand gebraucht wird.

Ein echt vorbildlicher Ehrenamtlicher! Glück-
wunsch und „DANKE“ von der DSJ! Nach der Ehrung hat Adolf Binder beim Blitzturnier mit-

gespielt, auch hier voller Engagement!
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Horoskop für 29.05.2015: Löwe
Man sieht der gut aus, diese Mähne, diese Ausstrahlung. Ob er deshalb der Chef ist? Das den-
ken manche, doch weit gefehlt, da brauchst du andere Tugenden dafür. Schein und Sein sind 
unterschiedliche Dinge.

Partie des Tages

Gleichstand bei der Partie des Tages! Rares Hofmann 

aus der U14 (Partie 1) und sein Altersgenosse Jan-Okke 
Rockmann (Partie 2) teilen sich die identische Anzahl an 

Stimmen und erhalten somit beide vor Rundenbeginn einen 

ChessBase-Gutschein. Beide führten ihre Partien aus der 

6. Runde überzeugend und sehenswert zum Sieg.

Bis 21:00 Uhr kann im Internet auf http://www.dem2015.de 

oder direkt beim DSJ-Team (Öffentlichkeitsarbeit, Bulletin) 

für die drei neuen Partien gestimmt werden. Der siegreiche 

Spieler oder die siegreiche Spielerin wird hier in der Zeitung 

verkündet und am nächsten Tag vor der Runde mit einem 

Gutschein geehrt. Auch Vorschläge für die Partie des Tages 

nehmen die beiden Büros gerne entgegen.

Partie 1

10... b6 11.£b  ¥g4 12.¥e  bd7 1 .£xb7 b8 führte 

in Macieja-Bindrich 2008 zu Remis]  

12... e8 1 . g5 b5 14.¥b  führt zur Partie] 13.¥b3 ¦e8 
14.d6 Hiermit verlässt Weiß die bekannten Pfade 14. g5 

b6 15.d6 e6 16. ge4 unter anderem Harikrishna-Do-

minguez 2005] [16...£b8 

17. ad1 (17.¥f4 ¥xe4 18.dxe4 h5 und Schwarz hat keine 

Probleme) 17...¥xe4 18.dxe4 ¥xd6 19.¥b4 ¥xb4 20.£xb4 

e5 ] 17.¦ac1 b4 [17...£b8 war nach wie vor stark] 
[19... b6 20.£b5 a4 21.¥c2 

¥a6 22.£xb4±] 20.¥g5 ¥e7 [20...f6 21. ed1 £e7 22. c7 -

] 21.¦cd1! ¥c8 22.¥f4 ¥f6 23.¦d2 e5 24.¥e3 £e7 25.¦c1 
¦d8 26.¦c7 ¢g7 27.h3 h6 28.¥c4 £f8 29.£c6 ¦b8 30.¥a7 

XABCDEFGHY
8 snltr wq +(
7+ tR +pmk '
6 +Q+ vlp+&
5zp + zp +p%
4 zpL+P+ +$
3+ + +N+P#
2PzP tR zPP+"
1+ + + mK !
xabcdefghy

32.£xf6+! ein gelungenes Ende 32...¢xf6 33.¦xd8 Sowohl 

Weiß als auch Schwarz waren recht gut vorbereitet, aller-

dings lag die entstehende Stellung dem Weißen mehr und 

er konnte bald starken Druck aufbauen, dem Schwarz nicht 

allzu lange gewachsen war. 

Partie 2

[7... f6  7...£f6 sind 2 Hauptzüge] 8.£b3 
[8.d  g6 9.¥e  c5 10. d2 mit einer spielbaren Stellung für 

beide Seiten] 8...b6 9.f4 [9.d  g6 10.¥e  ¥d6 ist ruhiger 

als die Partiefortsetzung] 9...exf4 [9...£d4  10.£e  £xe  

11.dxe  g6 ] 

XABCDEFGHY
8r+ +kvl tr(
7+ zp +pzpp'
6pzpp+ + +&
5+ +n+ + %
4 + wqPtR +$
3+Q+ + +P#
2PzPPzP +P+"
1tRNvL + +K!
xabcdefghy

12.c3 £e5 13.d4 £e6 14.¦f5 [14.exd5  £e1  15. h2 ¥d6 

16.¥d2 £f2! ] 

¥g3 23.¦e2 ¦f7 24.¥b4 ¥d6 25.¥xd6 £xd6 26.d5?! eine 

positionelle Ungenauigkeit, die zudem noch andere Mög-

lichkeiten, im Zentrum zu agieren, wegnimmt [26.a4 fe7 

27. ae1 b4 28.e5 fxe5 29.c5 £d5 0.dxe5 xe5 1. xe5 ] 

 [29. f5 

g  0. xg  £xg  1.dxc6 £e5 2.cxb5 £xb5 Schwarz 

hat genug Kompensation für den Bauern, aber nicht mehr] 

XABCDEFGHY
8 + +r+k+(
7+ zp tr zpp'
6p+Nwq zp +&
5+p+P+ +n%
4 +P+P+ +$
3+P+ + +P#
2P+Q+ +P+"
1tR + tR +K!
xabcdefghy

29...¦xe4! 30.¦xe4 ¦xe4 31.¦d1? [ 1.£xe4 g  

1. g1 g ] 1... e2 [ 1... g  2. g1 e2  . h1 

£f4 hätte schneller zum Gewinn geführt] 32.£d3? ¦xg2! 
der Rest ist 

Sache der Technik und Schwarz lässt keine Zweifel darüber 

aufkommen, dass er über diese verfügt 36.bxc4 g5 37.¦e3 
£f4+ 38.¢e2 £xc4+ 39.¢f2 £f4+ 40.¦f3 £d2+ 41.¢g3 
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Horoskop für 29.05.2015: Jungfrau
Majestätisch erhebt sie sich gen Himmel, bietet den Ersteigern beste Aussichten. Aber auch der 
Weg nach oben ist begrenzt, wird immer schmaler, steiniger und gefährlicher. Wer nach ganz 
oben will benötigt gute Nerven, auch daran kann man arbeiten.

Kein Sudoku
Heute: Shikaku

Es ist unbekannt wer Sihkakus erfunden hat, trotz-
dem erfreut sich diese Rätselart großer Beliebtheit. 
Sikaku bedeutet „In Quadrate zerlegen“. 

Unterteilt das Diagramm entlang der Gitterlinien in 
rechteckige Gebiete, so dass jedes Gebiet genau 
eine Zahl enthält, welche angibt, aus wie vielen Fel-
dern das Gebiet besteht.

Und zum letzten Mal können 
sich die ersten 10 Lösenden ei-
nen kleinen Preis in der Freizeit-
halle abholen.

¢g6 46.¢f2 £xa2+ 47.¢g1 £b1+ 48.¢g2 £xb8 49.¦f2 
£b3 50.¢h2 £g3+ 51.¢h1 £xh3+ 52.¢g1 £e3 53.¢h1 
g4 54.¦f1 £e2 55.¦g1 g3 56.¦g2 £f1+ 57.¦g1 £h3# Eine 

interessante Partie, in der Schwarz vor allem dank des 

Springergabel-Motivs die weiße Stellung aushebeln konnte. 

Schöne Motive und eine konsequente Verwertung!

Partie 3

 [9.¥d2 ¥e7 10.g4 ist eine 

auch auf hohem Niveau oft verwendete Alternative] 9...¥e7 
10.g4 Hier gibt es nur eine Vorgänger-Partie aus dem 

Jahre 201  [10.a5 0 0 11.a6 Geschah in Nijboer-Haus-

rath 2012]  [1 .

exf6 £xf6 14.g5 £f7 15. a5 Solodovnichenko-Spassov 

201 ] 

[21...£e7 22.b  ag8 2 .a5 ]

24.£h3 ¥e7? [24... g8 25. xg6 £xg6 26. g1 £f7 27.e6 

£f6 28.£xf5  £xf5 29. xf5 ] 25.¦xg6 £xg6 26.¦g1 ¢xg7 
[26...£f7 27. xf5 -] 27.£xf5? [27. xg6  xg6 28.£g  

h7 29.¥d2 -] 27...¥g5 28.£xg6+ ¢xg6 29.fxg5 ¢f5 

XABCDEFGHY
8 + + +r+(
7zpp+ + zP '
6 snp+ + zp&
5+ + zPk+ %
4P+ zP + +$
3+ +pvL + #
2 zP + + zP"
1+ + + tRK!
xabcdefghy

Stellung nach 31.g7

30.g6 ¦g8 31.g7 ¢e4? 1... xa4 2.b  c  .¥xh6 a5 

und ob Weiß hier Gewinnchancen hat scheint eher frag-

lich] [ ... f5 4.e7 d6 5.h4] 
34.¥xe3 ¢xe3 35.e7 d2 36.¦d1 ¢e2 Schwarz gewinnt 

zwar einen Turm, aber Weiß demonstriert die Macht der 

Bauern 37.¦xd2+ ¢xd2 38.h4 ¢e3 39.h5 ¢f4 40.h6 ¢g3 
41.h7 Schwarz ließ sich auf Verwicklungen ein, denen er 

letztlich nicht ganz Herr wurde. Weiß gelang es zunächst 

nicht, direkt zu vollstrecken, zeigte dann aber im Endspiel 

sehr schön, welche Bedeutung weit vorgerückte Bauern 

haben können.
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Horoskop für 29.05.2015: Waage 
Ein wunderbares Ding, links ein Berg Federn, rechts nur ein winziges Teil und alles ist ausbalanciert. Um 
Balance geht es auch in der Schachpartie, oft ist sie schwer zu erreichen, zu halten. Nur ein Federchen 
links weg, schon kommt die Balance ins Schwanken. Nicht hektisch werden, ruhiger Puls und gut überle-
gen, sonst kann es ganz schnell gehen.

Blitzturnier U14

Glatte 42 Zweiermannschaften der Altersklassen 
U14 und jünger fanden sich nachmittags zum Blitz-
turnier in der großen Spielhalle ein.
Die Favoritenrollen waren dabei von Anfang an klar 
verteilt: „M und S“ (Julian Martin, Emil Schmidek - Foto) 
mit einem Wertungsschnitt von 2222 (!) und die 
„Schwarzen Doppelbauern“ (Luis Engel, Henning 
Holinka), ebenfalls über 2000, nahmen sowohl in der 
Start- als auch in der Endrangliste die ersten beiden 
Plätze ein. Angesichts eines vierstelligen Ratingun-
terschiedes vielen anderen Mannschaften gegenüber 
war es nicht verwunderlich, dass beide Teams nur 
zwei Remisen abgaben und schließlich mit 6/7 durch 
die Ziellinie marschierten. Ebenso niederlagenfrei 
agierten die Drittplatzierten „R.T.“ (Rares Hofmann, 
David Toptschiew), die ein Remis mehr zuließen.
Aufgrund der Mischung der Altersklassen haben wir 
eine separate U12- und U10-Wertung eingeführt. 
Bestes U12-Team wurden die „Kugelblitzer“ mit 
4,5/7 auf Rang 7, bei den Jüngsten siegten „Die 
Vernichter“ mit 3,5/7 und Schlussrang 21. Die bes-
te Mädchenmannschaft stellten Arinna (Riegel) + 
Tabea (Lohrmann), die sich einen sehr starken 13. 
Schlussrang sicherten. In guter, alter Tradition wur-
den zudem die „Turmkrokodile“ für ihren kreativs-
ten Teamnamen ausgezeichnet. Wir gratulieren den 
siegreichen Mannschaften!

Blitzturnier U16 aufwärts

Mit 50 Mannschaften, auf die sich fünf Großmeister 
und unzählige weitere Titelträger verteilten, halten 
wir auch in diesem Jahr die Qualität und Quantität 
unseres traditionellen Mannschaftsblitzturniers auf 
dem gewohnt hohen Niveau.
Nach elf Runden am Donnerstagabend fiel die Ent-
scheidung schließlich zugunsten der drei Top-Mann-
schaften der Setzliste - allerdings in durcheinander 
gewirbelter Reihenfolge: „Team SH“ (IM Kopylov, 
FM Jahncke, FM Krause - Foto), von Position drei ge-
startet, ließen „Niclas wirds schon richten“ (GM 
Huschenbeth, GM Schmaltz, FM Meißner, Doberitz), 
die ihren Startrang 2 verteidigten, und die „Angry 

Pirates“ (GM Prusikin, IM Graf, IM Dann, Göbel) sou-
verän hinter sich. Ruhm und Ehre für kreative Team-
benennung gibt es für die „Affen mit Waffen“ und 
„Affen ohne Waffen“, offenbar die Projektion inner-
badischer Rivalitäten auf unser Blitzturnier, sowie „FM 
Felix Meißner“, ein Team, das auch ohne besagten 
Titelträger auskam. Glückwunsch den Siegern!
Wer sich übrigens gegen Turnierende über eine Hand-
voll frohlockender Schiedsrichter gewundert hat: Die 
Unparteiischen feierten den Sieg im DSJ-internen 
Duell. Mit Rang 44 verwiesen die „Schiri-Streber“ 
die „Morphs“ aus dem Freizeitbüro auf die Plätze - 
genau genommen auf den benachbarten Rang 45.
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Horoskop für 29.05.2015: Skorpion
Kalt mögen sie es nicht, daher findet man sie in der Antarktis nicht. Ansonsten passen sie sich 
jedem  Lebensraum an. Anpassung kann helfen durchs Leben zu kommen, kann aber auch 
hinderlich sein, wenn man sich durchsetzen will. Eine Mischform kann von Vorteil sein.

Wuuuusch! Kaum oben angekommen, rattetern 
auch schon die ersten Rodeln durch die Bahn. Ob 
die Württemberger schneller als die Badener waren, 
können wir euch diesmal leider nicht sagen – leider 
liegt kein Siegerfoto vor.
Eins ist jedoch klar, wie ein Gewinner durfte sich je-
der fühlen. Nach der mühsamen und regnerischen 
Anreise brach doch noch die Sonne durch die Wolken 
und bescherte den Fahrern ein wunderbares Pano-
rama auf der rasanten Abfahrt. Und obwohl bei den 
Schlitten Geschwindigkeitspitzenwerte von bis zu 
40km/h gemessen wurden, kamen alle wieder heil 
im Sauerlandstern an.

Dort ging es dann gleich zügig weiter! Denn auch 
wenn keiner der Überzeugung war, dass man beim 
Blitzen auf Zeit spielen sollte, fiel so manches Mal 
das virtuelle Kläppchen.

Wie geht es mit dem Freizeitprogramm weiter? Ei-
nes können wir euch verraten: Heute ist neben Ge-
schwindigkeit auch eine ganze Menge Köpfchen ge-
fragt.
Der Verbund der Supertüftler hat wieder zugeschla-
gen und lädt euch ein, bei einer spannenden Rätsel-
rallye quer durch das Hotel teilzunehmen. Los geht‘s 
- natürlich - im Freizeitraum. Das Freizeitteam wur-
de durch den geheimen Verbund eingewiesen und 
kann euch mit den Aufgaben versorgen.

Doch das ist noch nicht alles, auch heute wartet wie-
der ein „buntes“ Programm auf euch:

10:30 Windowcolor
Helft mit unseren Freizeitraum zu verschönen oder 
erstellt euch ein Bild für Zuhause
11:00 Schwimmspiele 
Vom Freizeitraum direkt in den Hotelpool! Abkühlung 
muss auch mal sein.
Ab 11:00 Rätselrallye
Schafft ihr es in den Verbund der Supertüftler aufge-
nommen zu werden?
15:30 Bergwerk
Oberkracher! Meldet euch schnell beim Infopoint an.
16:30 Mörderrunde
Eein Klassiker. Ihr kennt es noch nicht? Wir bringen 
es euch bei.

Sommerrodelbahn mit Sonne!

Anmerkung der Redaktion:

Aufgrund einer Fehlinformation wurde in der 
gestrigen Ausgabe Württemberg anstatt Ba-
den als Sieger des Fußballländerturniers be-
kannt gegeben. 

Dies war - aller bösen Behauptungen zum 
Trotz - keine Absicht der aus Württemberg 
stammenden Redaktionsleitung.

Glückwunsch an die DEM-Fußballmeister 
2015 aus BADEN!
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Horoskop für 29.05.2015: Schütze
Präzision ist eine ihrer Stärken, sonst hätten sie ihre Aufgabe verfehlt. Präzise musst auch du 
deine Varianten kennen und aufs Brett bringen, sonst würdest auch du deiner Aufgabe nicht 
gerecht werden und müsstest mit Niederlagen vorlieb nehmen.

Kinderseite

Hallo liebe Kinder,

in unserem heutigen Teil der Serie zum Thema „Rit-
ter und Prinzessinnen“ wollen wir uns mit Gesell-
schaftsspielen im Mittelalter beschäftigen.

Die meisten Spiele wurden von Erwachsenen gespie-
lt. Es gab nicht so viel Material, weswegen Spiele 
und Spielzeug mit einiger Fanstasie aus Vorhan-
denem hergestellt wurden.

Es gab im Mittelalter bereits viele verschiedene Brett-
spiele. Zu den Wichtigsten gehört „Alquerque“, aus 
dem später das heutige Spiel „Dame“ hervorging. In 
einer modernen Brettspielsammlung dürfen „Mühle“ 
und „Backgammon“ nicht fehlen - auch damals wa-
ren diese Spiele bereits bekannt und erfreuten sich 
großer Beliebtheit. 

Und selbstverständlich gehört auch Schach zu den 
Spielen, die im Mittelalter populär waren. Die Regeln 
waren dabei schon ähnlich wie heute. Insbesondere 
für Ritter galt Schach als eine Ehre und sorgte für 
gutes Ansehen.

Kartenspiele wurden gerne in großer Runde gespielt 
und unter reichen Leuten auch um Geld. Vielleicht 
kennt ihr ja das Kartenspiel „Einundzwanzig“ bzw. 
„Siebzehn und Vier“? Dessen Ursprünge liegen be-
reits in der Zeit der Ritter und Prinzessinen.

Würfelspiele waren ebenfalls sehr beliebt. Es gab 
nicht nur die ganz normalen sechsseitigen Würfel, 
wie sie heute Standard sind. Auch vierseitige oder 
sogar runde Würfel wurden benutzt, um die höchste 
Punktzahl zu erwürfeln.

Kinder durften nicht an Brett- oder Kartenspielen 
teilnehmen. Sie hatten stattdessen Steckenpferde, 
Bälle, Murmeln und Reifen. Die Bälle wurden aus 
Schweineblasen hergestellt, aber auch Knochen, 
Holzreste und Steine wurden als Spielzeug verwen-
det.

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!

Laufen zwei Nullen durch die Wüste. Da begegnet 
ihnen eine Acht. Sagt die eine Null zur anderen: „Das 
ist ja unglaublich, bei dieser Hitze einen Gurt zu tra-
gen.“

(Vanessa Wiemann, U10w)

Zum Abschluss der Kinderseite wieder etwas zum 
Ausmalen für euch:
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Horoskop für 29.05.2015: Steinbock
Gar nicht so schlecht der Steinbock: Er ist ein ernsthaftes Wesen, ein Realist, dem Klarheit und Sicherheit 
über alles geht. Zielstrebig geht er durchs Leben, das für ihn gleichbedeutend ist mit dem Erfüllen von 
Aufgaben. Wenn er dann noch begreift, dass das Leben nicht nur aus Pflichten besteht, dann hat er end-
gültig gewonnen.

Wasmachsdunhier?
DEM-Gesichter unplugged

Jon Englert, U12, 
Bayern

Hallo Jon, du bist also 
der glückliche Ge-
winner der „terre des 
hommes“-Tombola und 
darfst nach Hamburg 
zum GM-Training fah-
ren...
Ja, ich freue mich total!

Hast du das Los denn 
auch selbst gezogen?
Nein. Meine Familie 
hat insgesamt zehn 
Lose gekauft und mei-

ne beiden Schwestern haben dann je fünf gezogen. 
Ich wollte eigentlich auch noch fünf ziehen, war aber 
wegen meiner langen Partie zu spät dran. Das Ge-
winnerlos hat meine jüngste Schwester gezogen.

Und wie alt ist sie? Will sie nicht selbst nach Ham-
burg fahren?
Sie ist jetzt 2,5 Jahre alt und spielt noch kein Schach. 
Sie kann nur die Figuren ablutschen.

Hast du einen Wunsch-GM für das Training?
Nein, eigentlich nicht.

Gibt es für dich denn ein schachliches Vorbild?
Magnus Carlsen! Denn ich will ja schließlich auch mal 
Weltmeister werden.

Wie oft warst du eigentlich schon auf der DEM?
Jetzt zum 2. Mal.

Und wie läuft das Turnier für dich?
Gut, zumindest bis heute. Eben habe ich leider ver-
loren, obwohl ich die Partie hätte gewinnen können. 
Insgesamt habe ich jetzt 4,5 Punkte.

Was machst du auf der DEM, wenn du nicht gerade 
Schach spielst?
Lesen, mit meinen Schwestern spielen, Aus üge und 
im Schwimmbad waren wir auch schon.

Und möchtest du vielleicht noch jemanden grüßen?
Meine Familie und ganz besonders meine kleine 
Schwester, die das Los gezogen hat.

Hallo Andrea, wie bist du in den Tag gestartet?
Ich lag noch im Bett, als meine Tochter aufgeregt 
schreiend mit einer Zeitung vom Frühstück kam. Sie 
hat mir den großen Fauxpas bezüglich des Fußball-
turnier-Siegers gezeigt, da war ich dann schlagartig 
hellwach!

Das war ja ein großer Aufreger für euch...
In der Tat. Beim besagten Fußballturnier war alles 
sehr knapp, im Finale gab es ein Elfmeterschießen 
und wir haben die ganze Zeit vollen Einsatz gezeigt, 
daher ist dieser Fehler umso ärgerlicher. Ein Spieler 
hat sich sogar den Fuß UND das Handgelenk ver-
staucht. Dank eines Schmerzmittels konnte er da-
nach aber immerhin seine Schachpartie spielen.

Mal weg von diesem leidigen Thema... Wie gefällt dir 
Willingen? Warst du schon mal hier?
Nein, ich bin erst seit 2010 bei der DEM und war 
daher noch nie hier. Das Hotel und das Essen sind 
super, die Spielbedingungen große Klasse. Das trägt 
auf jeden Fall auch zur guten Stimmung in unserer 
Delegation bei.

Möchtest du noch jemanden grüßen?
Ich grüße alle Teilnehmer aus Baden, alle Teilneh-
mer der anderen Landesverbände, besonders Würt-
temberg, die Ehrenamtlichen der Schachjugend 
Baden, alle Daheimgebliebenen, die mit ebern und 
Grüße schicken, und ganz besonders Cécilia Cejda 
und mein Küken Flavia, die ho entlich nächstes Jahr 
wieder mit dabei sind.

Andrea 
Lohrmann, 
Mitreisen-
de, Baden
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Horoskop für 29.05.2015: Wassermann
Ganz schön gefährlich sieht er aus mit seinem Dreizack. Das gibt ihm eine gewisse Gelassen-
heit, denn er weiß, so schnell traut sich keiner an ihn ran. Das darf aber nicht zur Sorglosigkeit 
führen. Das merken die Gegner und schnappen zu.

INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
„Mit der Schachjugend nach China“ warb letztes Jahr eine Anzeige der Deutschen Schachjugend. Und schon 
spalteten sich die Meinungen. War die eine Hälfte begeistert, mag die andere gesagt haben „Warum?“ Was 
hat eine Reise nach China mit der Deutschen Schachjugend zu tun, selbst wenn es im Entferntesten ein 
Vergleichskampf sein könnte?

Die Deutsche Schachjugend verwaltet nicht nur den Spielbetrieb. Als moderner Jugendverband steht auch 
die internationale Verständigung und die Entwicklung der Jugendlichen auf ihrer Agenda.

Dies sind die Aspekte, wegen derer immer wieder nach neuen Austauschländern gesucht wird. Der sport-
liche Moment wird bei diesen Austauschen nicht in den Vordergrund gestellt, so dass auch nicht primär die 
Spielstärke über eine Teilnahme entscheidet. Vielmehr ist es die Offenheit für andere Kulturen oder auch die 
Kontaktfreudigkeit. Das Kennenlernen der Kultur und der Menschen stehen im Vordergrund der Austausche. 

Wenn ihr Interesse habt, auch bei einem Austausch dabei zu sein, werft einfach einen Blick auf unsere Stell-
wand und tragt euch mit Emailadresse ein. Ob ihr schon Experten im Bereich internationale Jugendarbeit 
der Deutschen Schachjugend seid, das zeigt euch der folgende Test:
6 Fragen zum Thema Internationale Jugendarbeit:

A2|B2|C2|D1|E1|F3

Auswertung:
0-3 Sterne:  lausig
4-5 Sterne: amateurhaft
6-8 Sterne:  fortgeschritten
9-10 Sterne:  kenntnisreich
11-12 Sterne: Du bist Profi!
Lösung:

A: Mit welchem europäischen Land fand noch 
kein internationaler Jugendaustausch statt? (1 
Stern)
1. Frankreich
2. Spanien
3. Russland
B: Welcher Austausch wird als Simultanaus-
tausch von der Deutschen Sportjugend organi-
siert? (1 Stern)
1. China
2. Japan
3. Frankreich
C: Welcher Austausch ist der nächste, der statt-
findet? (2 Sterne)
1. Es gibt keine Austausche mehr
2. Deutschland - Japan
3. Deutschland - China
D: Welcher Ort ist nicht Bestandteil des Japa-
naustausches 2015? (2 Sterne)
1. Aachen (Nordrhein-Westfalen)
2. Norderstedt (Schleswig-Holstein)
3. Bautzen (Sachsen)
E: In welcher Stadt 
liegt der chine-
sische Partnerver-
ein der Deutschen 
Schachjugend? (3 
Sterne)
1. Bengbu 
2. Hefei
3. Xuzhou

F: Wie heißt der Beauftragte der DSJ für den 
Deutschland-Frankreich Austausch? (3 Sterne)
1. Michael Klein
2. Christian Warneke
3. Julian Bissbort
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Horoskop für 29.05.2015: Fische
Oh wie fies diese miesen kleinen Gräten, die sich versteckt im Fleische aufhalten. Genauso 
mit versteckten Drohungen musst du spielen und zustoßen, wenn der richtige Zeitpunkt ge-
kommen ist und die Vorsicht des Gegners nachlässt. 

Seit Jahren erfreut sich die DSJ-Akademie großer 
Beliebtheit. Das Besondere an dieser Veranstaltung  
ist, dass nicht mehr ein einziges Thema an einem 
Wochenende behandelt wird, sondern eine bunte Pa-
lette von Themenbausteinen bereit steht, aus der die 
Teilnehmer nach ihren Wünschen auswählen können.

Mit unglaublich viel Einsatz und Leidenschaft en-
gagieren sich tausende von Ehrenamtlichen in den 
deutschen Schachvereinen: als Jugendwart, im Ver-
einsvorstand, als Jugendsprecher, Organisator von 
Vereinsausflügen und ähnlichem. Diese Menschen 
verdienen nicht nur den größten Respekt für ihre Ar-
beit, sondern auch die bestmögliche Unterstützung.

Zu diesem Zweck organisieren wir vom 12. bis 14 
Juni 2015 die mittlerweile neunte DSJ-Akademie. 
Nach Jahren in der BKK Akademie in Rotenburg, 
werden wir nun Darmstadt umziehen. An diesem 
Wochenende bieten wir unter dem Dach einer Ver-
anstaltung eine Vielzahl von Workshops an, deren 
Inhalte für alle „Jugendarbeiter“ spannend und nütz-
lich zugleich sein dürften. Aus den parallel stattfin-
denden Angeboten können sich die Teilnehmer im 

DSJ-Akademie - das zentrale Ausbildungsangebot der DSJ

Eröffnung Eröffnung + Voneinander lernen – Die DSJ und ihre Vereine

Block 1
(9.00 - 12.00 Uhr)

A1
Motivation von 
Spielern

B1
Recht im Ehrenamt

C1
Eröffnungskonzept 
für Anfänger

D1
Kennenlern- und 
Bewegungsspiele

Block 2
(13.30 - 16.15 Uhr)

A2
Schach und 
Psychologie

B2
Was tun im 
Ernstfall?

C2
Kindgerechte
Regelauslegung

D2
DSJ 2020 – Was 
wollt ihr?

Block 3
(16.45 - 19.30 Uhr)

A3
Freiwilliges soziales 
Jahr im Schach

B3
Gruppendynamik

C3
Didaktik des End-
spiels für Kinder 
bis DWZ 1200

D3
Kommunikation

Block 4
(9.00 – 11.45 Uhr)

A4
Turnierorganisation

B4
Chessbase –
Arbeiten mit den 
Trainings-DVDs

C4
Methodenkoffer
Version 2.0

D4
Mädchen-/ 

Angebote ...

Abschluss Gemeinsame Abschlussrunde

Baukastensystem die Themen heraussuchen, die ih-
nen am meisten zusagen, sodass sich für jeden ein 
individuelles Programm ergibt.

Insgesamt 16 Themen werden, in übersichtliche 
Bausteine verpackt, den Teilnehmern angeboten. 
Alle von uns angeworbenen Referenten verfügen 
über langjährige ehrenamtliche oder berufliche Er-
fahrung in ihren Themenfeldern. Wir hoffen, auch 
in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt zu haben und würden uns 
sehr freuen, euch in diesem Jahr bei der Akademie 
begrüßen zu dürfen.

Es sind noch Plätze frei und wer nach der DEM schon 
wieder Lust auf die nächste großartige Schachver-
anstaltung hat, sollte sich schnell anmelden. Alle 
weiteren Informationen finden sich unter http://
www.deutsche-schachjugend.de/termine/2015/aka-
demie/. Hierüber ist auch eine Online-Anmeldung 
möglich. Außerdem könnt ihr euch auch direkt bei 
Jörg Schulz (schulzjp@aol.com) informieren und an-
melden.
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German Jugendmasters 2015 in Apolda -
Interview mit Bundesnachwuchstrainer Bernd Vökler
Vom 18.08.-20.08.2015 findet in Apolda die Vorrunde als Qualifikationsturnier 
für das German Jugendmasters statt, welches dann am 20.08.2015 beginnt und 
am 23.08.2015 endet. Das Jugendmasters ist ein Einladungsturnier für U16 und 
dient zur Wettkampfvorbereitung auf die Jugendeuropa- und Jugendweltmeister-
schaften
Herr Vökler, das ist das erste Turnier dieser Art, warum haben Sie dieses 
entwickelt?
Wir haben nach der EM und WM im letzten Jahr die Elo-Zugewinne und -Verluste 
analysiert. Dabei war es selbst bei einem aus deutscher Sicht sehr guten Ergebnis 
am Ende so, dass die Elo-Zugewinne gering waren oder sogar negativ. Da stellte 
sich die Frage, ob die deutschen Wertungszahlen im internationalen Vergleich 
überbewertet sind.
Wie löst dieses Turnier das Problem und was ist das Besondere?
Es ist ein Einladungsturnier, bei dem sich 4 Spieler aus dem deutschen Kader, 4 eingeladene Spitzenspieler 
aus dem Ausland und 6 Qualifikanten aus dem Vorrundenturnier miteinander auf internationalem Niveau 
messen. Damit sollte eine bessere Einschätzung der Zahlen im internationalen Vergleich möglich sein. Es ist 
ein spezielles Vorbereitungsturnier für die WM und EM.  Das Hauptturnier findet dann parallel zum Apoldaer 
Open statt.  Wenn sich jemand nicht für das Mastersturnier qualifiziert, dann kann er das Open mitspielen.
In welchem Modus wird das Turnier ausgetragen?
Die Vorrunde ist ein Schnellturnier für die U16 mit 9 Runden Schweizer System und 25 Minuten + 5 Se-
kunden pro Zug. Es besteht Schreibpflicht bis zum 30 Zug. Das Masters wird mit 5 Runden gespielt. Die 
Bedenkzeit ist 90 min für 40 Züge und 30 Minunten für den Rest, plus 30 Sekunden pro Zug.
Wer wird / soll an dem Turnier teilnehmen?
Die eingeladenen Kaderspieler werden im Laufe der DEM bekanntgegeben. Die eingeladenen Ausländer ste-
hen noch nicht fest, die Einladungen an Titelträger der letzten WM und EM sind verschickt, z.B. nach Indien 
und Polen. Ziel ist es, dass an der Vorrunde 15 potentielle WM und EM Spieler teilnehmen, wovon sich dann 
6 für das Masters qualifizieren. Dann wird es eine echte Vorbereitung auf die EM und WM.
Die Ausschreibung findet Ihr unter: http://www.jugendmasters-2015.steffans-schachseiten.de/

Nach der DEM... ist vor der Ländermeisterschaft!

So langsam nähert sich die DEM ihrem Ende. Zeit, 
einmal die Frage zu klären, wann man die liebge-
wonnenen neuen Freunde mal wiedersieht. Warum 
denn etwa nicht Anfang Oktober in Hannover?
Dann findet nämlich wieder die Deutsche Länder-
meisterschaft (DLM) statt. Nach drei erfolgreichen 
Auflagen, ausgerichtet durch die Niedersächsische 
Schachjugend, hat sich der Ländervergleich zur 
festen Größe im Terminplan der Delegationen ent-
wickelt. Im vergangenen Jahr konnte mit 19 Teams 
gar ein neuer Teilnehmerrekord vermeldet werden. 
Vielleicht gelingt in diesem Jahr ja einmal das No-
vum, ausnahmslos alle Landesschachjugenden über 
den Tag der deutschen Einheit an den Maschsee zu 
locken.

In diesem Jahr findet die DLM vom 2. bis 7 Oktober, 
abermals in der zentral gelegenen Jugendherberge 
Hannover, statt. In jeder Mannschaft treten Jugend-
liche der Altersklassen U12 bis U20 gemeinsam zum 

siebenrundigen Turnier an. Und auch abseits der 
Bretter steht ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm an, liegen doch Oktoberfest, das Stadion von 
Hannover 96 und die Innenstadt fußläufig. Bis zum 1. 
Juli soll die Meldung durch die Landesschachjugend-
en erfolgen, dann kann im Herbst die Jagd auf den 
begehrten Titel beginnen. Alle Infos findet Ihr unter: 
www.deutsche-schachjugend.de/dlm-portal-2015/

Die Deutschen Ländermeister 2014 aus Baden (von links 
nach rechts): Christoph Grunau, Martin Hartmann, Paula 
Wiesner, Christopher Noe (hinten), Andrei Ioan Trifan 
(vorne), Jasmin Mangei, Annmarie Mütsch, Leon Mons, 
Adrian Gschnitzer
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Impressionen
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Grüße

++++ Wir grüssen unsere große Schachspielerin Angelina. Wir wünschen dir noch viel Erfolg für die restlichen Partien. Liebe Grüsse 
aus Basdorf. Deine Emilia, Mama und Papa. Marco ++++ Liebe Annika, es geht in den Endspurt. Du schaffst das, gib alles und lass 
Dir nichts wegnehmen. Vertaue auf Dich und kämpfe. Nur so wird die harte Arbeit belohnt. ILD Peter Kirsten ++++ Hallo Jakob, 
schöne Grüße aus Hamburg! Für Deine nächste Partie haben wir eine kleine Aufheiterung: Weiß: 1. e4 e5 Weiß: Dh5 „Hat dein König 
auch einen Magneten?“ Schwarz: (schaut unter seinen König) „Äh nein“ Weiß: „berührt - geführt!“ Schwarz: Ke7 Weiß: De5: Matt!!!  
So musst Du natürlich nicht spielen. Wir wissen, Du wirst die nächsten Partien kämpfen und wir wünschen Dir dabei viel Erfolg! MaLi-
TaNi ++++ Toi, toi, toi an alle Badener - wir sind härter drauf und rollen das Feld von hinten auf ! Viele liebe Grüße aus dem wilden 
Süden - insbesondere an Familie Lohrmann ! - von Papa. Ralph Lohrmann ++++ Hallo Theresa, hallo Philipp, drücke euch für die 
letzten 3 Partien nochmals fest die Daumen und Eick seine Pfote. M. Reitz ++++ Hey ihr lieben Saarländer nicht schwächeln, ist erst 
Halbzeit es gibt noch ein paar Spiele zu gewinnen!! Gebt euer Bestes und immer schön aufpassen was droht!!!Viele Grüße von Bettina 
und für Luca noch liebe Grüße von Oma Mia :) Bettina Zimmer ++++ Lieber Michael! Wir wünschen dir erfolg und gute laune. Wir 
küssen dich !!! OMA , OPA aus Rostock ++++ Der Lübecker SV wünscht allen Lübecker und Schleswig-Holsteiner SpielerInnen 
weiterhin viel Erfolg. Wer vorne ist, darf da bleiben, der Rest räumt das Feld von hinten auf! Und lutscht die Lollies weg, ob sie nun 
vom Delegationsleiter oder ehemaligen Delegationsleiter kommen. Viele Grüße, Bernhard ++++ Hallo Maria, Cora und Felix Viele 
Grüße von uns allen.Ihr macht es sehr gut.Kopf hoch und weite so. Sebastian und Anne ++++ Hallo Lilian, ich drücke dir bei den 
nächsten Spielen beide Daumen. Andreas Vollmer ++++ Hallo Eske, hoffe du hast viel Spaß und ich drücke dir beide Daumen für die 
nächsten Spiele. Andreas Vollmer ++++ Du machst das super Alexandra.Weiter so. Elke Wallat ++++ Meine lieben Pinguine, ich 
wünsche euch super viel Spaß und Erfolg. Glaubt an euch, denn ich tue es auch ;) Kostré ++++ Ein Gruß an die Erlanger Vertreter, 
Ihr macht das ganz toll und es ist superspannend, Euch am Livebrett zu verfolgen!!! Ich drücke bis Samstag ganz fest die Daumen!! 
Christian Hetzner ++++ Hallo Tim, ganz viel Spaß (und Erfolg) auch für Laura und viele Grüße an Basti von der ganzen Familie. 
Heike Leimbach ++++ An Anna-Blume. Hallo schätz,wir wünschen Dir viel Erfolg,aber vor allen Dingen eine wunderschöne Zeit! 
Sonja Giede ++++ Hallo Hannah Möller, wir drücken dir die Daumen für die nächsten Spiele. Viel Spaß noch in Willingen. Viele Grü-
ße Thorsten, Jule, Insa, Fenja und Ellen Wolterink ++++ Achtung: Die Jugendleitung des Schachklubs Germering gibt bekannt: 
Aufgrund des bisherigen Erfolgs wird das Turnier bis zur 14.Runde verlängert. - Viele Grüsse aus Bayern. Marc ++++ Hallo aus Ger-
mering ! Wir sind stolz auf Euch und schauen jeden Tag im Internet die Partien an. Bitte im Endspurt nicht nachlassen! Viele Grüsse 
„vo Dahoam“ ! SK Germering ++++ Ich wünsche dem „Niederbayernteam“ mit Cora, Maria und Felix alles Gute für die letzten 
vier Runden, macht weiter so! Liebe Grüße aus Ergolding, euer Helmut Gmeinwieser ++++ Hallo Jan,weiter viel Erfolg, gib alles, du 
kannst es. Ganz viele liebe Grüsse. T.Marlene O.Peter ++++ Von hier an Euch: Elisa und Marek kaempft euch weiter ideenreich zum 
Ziel. Mama ++++ Nalani und Naemi Kurzweil: Denkt daran: die Welt besteht nicht nur aus Schach!!Aber was wäre sie ohne 
Schach: sicher viel weniger interessant und schön.Wir stärken Euch den Rücken.Die Berliner Schachfreunde. Helmut Padelt ++++ 
Lieber Jan, ich wünsche dir ganz viel Erfolg und natürlich auch Spaß bei deinen nächsten Partien! Viele Grüßer aus Hameln! Stefanie 
Lücking ++++ Hallo liebes MV-Team! Was geht denn da in der u16/u16w ab?? Macht weiter so, sieht gut aus :)..Viel Glück @ all! 
Gruß, Kevin. ++++ Hallo Susan und Bastian, mit Freude haben wir gestern eure Ergebnisse gelesen. Nun sind ja ein paar Punkte 
dazu gekommen. Macht weiter so!!! Ganz liebe Grüsse  von Thomas, Peter und Ramona ++++ Herzliche Gruesse aus Berlin an Kevin 
Roho von Lucas ++++ Württemberg mal wieder enttäuschend :( Was ist da los? Und nicht einmal mein Schnucki Philipp gewinnt...
immerhin trainiert ihr gewisse Organe ;) Kommentar gesponsert von TerrortoastCards. Enis Zuferi ++++ Anni mach weiter so! Es wird 
schwerer aber ich weiß, dass du das kannst! Ich drück dir die Daumen...Mama. Sonja ++++ Hallo, Lara, das war ja ein Spitzensieg!!! 
Glückwunsch zu deiner tollen Leistung. Die Gänse u.a. erkundigen sich auch jeden Tag bei uns und senden Glückwünsche. Weiter so!!! 
Alles Gute und viel Erfolg für dein morgiges Spiel. Wir werden es wieder am PC verfolgen und fangen schon jetzt mit dem Daumendrü-
cken an. Grüße vom ganzen Clan, Oma und Opa und toi, toi, toi. Ulrike Klawun ++++ Hallo Simon, auf in ein neues Spiel und mehr 
Glück, das wünsche ich dir. Gruß deine Oma Maria Frohnhäuser ++++ Hey Collin! viel Glück bei Deinen Spielen heute! Jt und ich 
drücken Dir wieder die Daumen! Hab‘ viel Spaß und Erfolg! Von Aenne und Jt (USA) ++++ Hallo, Lukas, du hast super gespielt, denn 
du hattest ja auch einen sehr, sehr starken Gegner. Wir fangen auch bei dir schon mal an, für morgen die Daumen zu drücken. Gänse 
fragen auch jeden Tag nach und wünschen alles Gute. Toi,toi, toi, Oma u.Opa.  Ulrike Klawun ++++ Viel Glück an Jan Helmer Von 
seiner Klasse der 6b <3 Johanna Stein ++++ Lieber jan <3 Viel Glück bei deinem Spiel! Wünscht dir deine Chantal <3 ++++ Ich 
wünsche dir Jan ganz viel Glück bei deinem Schachturnier. Hab Spaß und Freude an den Partien und vielleicht gewinnst du ja auch 
öfter mal.  Das alles wünscht dir Judith, und der ganze Rest der 6b. ++++ Lieber Sören, wir wünschen dir für die letzten drei Runden 
viel Glück und einen klaren Kopf. Attacke. Papa, Kira und Enna ++++ Lieber Hugo, die Schüler, Lehrer und Freizeitpädagogen der 
„Kinderkunstakademie Rostock“ wünschen dir ganz viel Erfolg und drücken alle ganz kräftig die Daumen. Kinderkunstakademie Ro-
stock ++++  Der SV 1926 Riegelsberg drückt Emily ganz besonders fest die Daumen! ++++ Grüße an die saarländische Delega-
tion besonders die Riegelsberger Vertreter Emily, Marlon und Moritz ++++ Jörg Schulz wandelt Damen in Bauern um ++++ 
Liebe Grüße an alle Schachpinguine,unsere Trainerin Julia und an Daniel! Artur Sulayev ++++ Für Larissa und Antonia Ziegen-
fuß. Hallo ihr beiden, für die letzten beiden Tage wünsche ich euch viel Glück. Ich drücke euch weiterhin fest die Daumen. Lg und bis 
bald. Antje ++++ Lieber Uli und lieber Zarko, bei uns scheint die Sonne und wir genießen die Zeit. Wir hoffen, dass es Euch genauso 
geht. Liebe Grüße auch an Alex Eure Augsburger Katarina, Robert und Marianne ++++ Ich grüß alle Mitglieder der SJSH-Delegati-
on und wünsche allen Spielern nochmal viel Erfolg bei den letzten Runden. Tom Behringer ++++ Lieber Hugo, ich wünsche Dir wei-
terhin viel Erfolg. Die Kinder haben heute über dem Diktat geschwitzt. Ich glaube aber es lief ganz gut. Liebe Grüße sendet Dir Frau 
Klatetzke ++++ An alle Niedersachsen - viel Erfolg bei den letzten Runden, aber selbstverständlich auch viel Spaß! SV Lingen ++++ 
Lieber Tilo, Alles Gute für heute. die Adorfer. Gunhild Kurpiers ++++ Lieber Peter, herzliche Grüße aus der Heimat...halte weiter 
durch, auch wenn der schlimme Männerschnupfen dich fast niederschmeißt...ich denke viel an euch und ich vermisse euch schon 
sehr... Sonne ++++ Glückwunsch an Marlon zum ersten Sieg in der U18. Super gemacht! Liebe Grüße auch an Moritz und Emily 
vom SV Riegelsberg. Zeigt weiter eure Krallen. Großes Lob an alle Betreuer aus dem Saarland und besonders an Barbara, HaJü 
und Tim. Wir fiebern in Heusweiler mit euch mit! LG, Wolfgang ++++ VIELEN DANK FÜR DIE VIELEN GLÜCKWÜNSCHE UND ÜBER-
RASCHUNGEN ZU MEINEM GEBURTSTAG AN DIE SCHACHJUGEND BADEN,DAS DSJ-TEAM UND BESONDERS AN DIE FAMILIEN 
EHMANN UND TRIFAN UND AN ALLE MEINE BRETTGRUßSCHREIBER!!!ANNMARIE ++++ Martin & Kevin - jetzt in den Endspurt 
mit vollen Punkten! Lasst die Löwen brüllen!!! E&E ++++ Lieber Robin, heute auch wieder aus Schönow ganz viele Grüße an Dich und 
wir wünschen Dir für die weiteren Partien TOI TOI TOI, Oma Hanne & Opa Horst ++++ Lieber Hakob, wir wünschen dir und alle Ber-
liner viel Erfolg, Glück, Spaß und Freude beim die nächsten Runden! Schöne Grüße von  Mama, Papa, Oma und Rusanna! Grant Kosta-
nyan ++++ Der SV Stuttgart-Wolfbusch wünscht Anna einen starken Endspurt und grüßt alle  Württemberger, speziell die hilf-
reichen  Vereinsangehörigen vor Ort. J. Häcker ++++ Lieber Sander! Wir fiebern weiter mit. Viel Spaß. T und M und Ma. ++++ 
Chessy Ruhe in Frieden. Die Kreuzritter werden dich rächen. Bodo Böer ++++ Alle SACHSEN noch mal ganz extrem reinhauen, halb 
Groitzsch (das bin ich) steht hinter euch - Leo ++++ Der König ist Tod , der Läufer z/s ieht schräg. Gustav Heinemann ++++ NUR 
DER HSV. Miriam Müller ++++ Hallo Jan, die letzten Runden sind eingeläutet und da heißt es: Noch mal alles geben!!! Hau rein!!! 
Mama und Sophie ++++ Hallo Yannick, alles Gute zum Geburtstag und einen schönen Sieg wünscht dir Fam. Helmer. ++++ Hallo 
Kevin!! Viel Spaß und Erfolg bei den beiden noch verbleibenden Spielen wünschen dir Mama und Nico, Oma und Opa. Wir drücken dir 
fest die Daumen!!! ++++ Hallo Alex, Du bist unser größter!!! Viel Erfolg für die nächste Runde !!! Liebe Grüße von Katha & Mama. 
Claudia Rieß ++++ Hallo Benedict, noch einmal Glückwunsch zu deinem erfolgreichen Damenopfer in Runde 6!!! Nice!! Und viel Er-
folg für die beiden verbleibenden Partien! Dein Papa Martin Krause ++++ Hallo Jana...ich drücke dir die Daumen für deine Partien und 
wünsche dir viel Spaß. Liebe Grüße aus Würzburg - Miriam ++++ Hallo Stefan, dir auch viel Glück und Erfolg. Habt eine schöne Zeit. 
Liebe Grüße aus Würzburg an alle ...Miriam ++++ Grußschluss 21:56


